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Wir bedanken uns recht herzlich 
bei unseren Sponsoren, ohne die 
unsere Erfolge nicht möglich ge-
wesen wären.  
Auch Sie können Sponsor werden.

Jetzt Sponsor werden!
WERDEN SIE TEIL EINER 
STARKEN MANNSCHAFT!

PREMIUM SPONSOREN

4
weiche-liga.de/unser-sponsoring/ 
sponsor-werden/



EIN STARKES NETZWERK
Förderverein des SC Weiche Flensburg 08

IHRE ANSPRECHPARTNER

Björn Geng, 
Meikel Carstensen 
Fanbeauftragte 
 
SC Weiche Flensburg 08

+49 170 8032846 
fanbetreuung@weicheflensburg08.de

für Fanbetreuung, Regionalliga

Tobias Preuß 
Marketing / Sponsoring

ETSV Flensburg-Weiche Liga GmbH & 
Co. KG

+49 172 3958146 
marketing@weicheflensburg08.de

für Regionalliga

Der „Club Nordpower“ wurde mit dem Ziel 
ins Leben gerufen, dass ein Netzwerk ge-
schaffen wird, um die Sponsoren (Unter-
nehmen und Privatleute) in den gesell-
schaftlichen und geschäftlichen Bereichen 
zusammenzuführen. Aktuell zählt unser 
Club Nordpower mehr als 120 Mitglieder. 

Unsere Netzwerktreffen des Club Nord-
power in den Räumlichkeiten unserer 
Sponsoren (wechselnd) erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit. Regelmä-
ßig sind die Treffen mit mehr als 100 
Personen besucht. Es ist mittlerweile ein  
Netzwerk aus Wirtschaft, Politik, Ver-
waltung, Sport und Universität entstan-
den, welches für alle Mitglieder bereits 
eine Bereicherung ihrer gesellschaftli-
chen und geschäftlichen Verbindungen  
bedeutet. Wir veranstalten mehrere Netz-
werktreffen im Jahr z. B. auch „Netzwerk-
treffen Aktiv“ in Form eines Golfturniers.  
 
Seit der Saison 2022/23 haben wir in Ko-
operation mit Bundeling eine sehr smarte 
exklusive Sponsorenapp, die die Kommuni-
kation mit vielen Extras innerhalb des Club 
Nordpower noch einfacher gestaltet.

Neue Unterstützer sind uns jederzeit 
herzlich willkommen und wir freuen uns 
über Empfehlungen. Wir bieten allen  
interessierten Unternehmern und Privat-

personen die Möglichkeit, Anzeigen in der 
hochwertigen Stadionzeitung (auch digital 
bei FB), durch Bandenwerbung im Stadion, 
mobile Banden, Bronze- bis Platinumpake-
te, Fahnenwerbung, VIP-Karten, Onlinefan-
shopbanner etc. nachhaltiges Marketing für 
ihr Unternehmen zu generieren. Bei indivi-
duellen Wünschen sprechen Sie uns an – wir  
erstellen Ihnen Ihr persönliches Sponso-
renpaket und beraten Sie gerne. 

Informationen gibt es unter: 

marketing@weicheflensburg08.de 
oder unter 0461-50 03 55 16.

UNSERE SOCIAL-MEDIA-KANÄLE
Bleib immer auf dem Laufenden! 

Wir sind auch auf Social Media vertreten 
und haben dort offizielle Accounts der 
Mannschaft!  

Auf unseren offiziellen Kanälen bekommt 
ihr alle aktuellen News wie Spielankündi-
gungen, Spielergebnisse etc. Außerdem 
könnt ihr alles über die Mannschaft erfah-
ren, Eindrücke aus der Kabine oder von ei-
ner langen Busfahrt gewinnen sowie in die 
Leben der Spieler außerhalb des Platzes 
reinschnuppern. Natürlich liefern wir auch 
Bilder live von den Spielen. 

Zum Auftakt der Saison 23/24 haben wir 
nun außerdem unsere eigenen offiziellen 
SC-Weiche-Sticker für eure Social-Media- 
Stories! Ihr findet unsere Sticker unter dem 
Suchbegriff „weiche flensburg“. Zeigt 
eure Verbundenheit und Unterstützung 
für den SC Weiche Flensburg 08 in euren 
Posts. 

Hier kannst du uns finden:

@scweicheflensburg08

scweiche08

@scweicheflensburg1908

@scweicheflensburg0879
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Husumer Straße 308
24941 Flensburg / Weiche

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag:             11:00 - 22:00 Uhr

tecis 
- 

Johnlef  Kösterke

Thorsten Mai 
- 

Malerarbeiten
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Mit Leiden- 
schaft dabei!

Flensburger Arbeiter-Bauverein eG |
Deutschlands älteste noch  bauende  
Wohnungsbaugenossenschaft seit 1878. 
www.fab.sh · 90 90 20

FAB_1603_PP_018 Anzeige 1_2 DIN A5 Seite Stadionheft ETSV Weiche 13022017.indd   2 14.02.17   15:41



MOIN MOIN!

Dritte Reihe (v. l. n. r.):  Daniel Hoffmann, Gunnar Kugler, Jan Neujahr, Theo Behrmann, Torben Rehfeldt, Jonah Gieseler, John Dethlefs,  
 Torben Marten, Finn Wirlmann, Benjamin Eta, Christian Jürgensen, Marc Peetz

Zweite Reihe (v. l. n. r.):  Henk Peters, Torsten Hoffmann, Marc Böhnke, Jannic Ehlers, Jan-Pelle Hoppe, Tobias Fölster, Patrick Thomsen,  
 Dominic Hartmann, Dan Emilian Neicu, Marten Schmidt, Marcel Cornils, Patrick Herrmann, Harald Uhr, Tobias Preuß

Erste Reihe (v. l. n. r.):  Tim Janssen, Andreas Hansen, René Guder, David Pfeil, Bjarne Schleemann, Calvin Ogara, Jesper Heim, Philip Østerbæk,  
 Felix Brügmann, Noel Kurzbach, Ilidio Pastor Santos,Thies Richter, Henning Natusch, Volkmar Herkner 
Es fehlen:  Mamadou Sabaly, Manfred Kallweit
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zum bereits neunten Heimspiel in der 
Regionalliga Nord der Saison 2023/24 
gastiert heute die U 21 des „großen“ 
Hamburger SV bei uns im Manfred-
Werner-Stadion. Dazu möchten wir alle 
Zuschauerinnen und Zuschauer aus nah 
und fern sehr herzlich begrüßen. Ein 
besonderer Gruß geht an unsere Gäste – 
Mannschaft, Verantwortliche und mitge-
reiste Anhänger des Hamburger SV II – 
sowie an das Schiedsrichterkollektiv, dem 
wir ein problemloses Amtieren wünschen.

Bevor der Anpfiff ertönen wird, werden 
wir einem der ganz Großen der Stadt 
Flensburg gedenken. Manfred Werner, 
der Namensgeber unseres Stadions, ist 
am 25. Oktober 2023 verstorben. Welche 
riesigen Verdienste sich unser Ehrenpräsi-
dent um den Sport in Flensburg, vor allem 
um den Handball und Fußball in unserer 
Stadt und um unseren Verein erworben 
hat, ist hinreichend bekannt. Nun wird 
er fehlen. Wir dürfen aber sicher sein, 
dass er deshalb keine Pause hätte haben 
wollen. So geht der Alltag in der Regional-
liga heute weiter.

Zu Gast ist mit dem HSV II der aktuelle 
Vizemeister, der im vergangenen Mai 

auf geradezu dramatische Weise den 
Titelgewinn verspielte. Mit vier Punkten 
Vorsprung gingen die jungen Rothosen 
in die letzten beiden Partien. Nach dem 
torlosen Remis in Rehden waren es nur 
noch zwei. Und den zweiten Matchball 
vergaben die Hamburger, als sie gegen 
unsere Mannschaft am letzten Spieltag 
mit 0:2 verloren, während der VfB Lübeck 
in der Nachspielzeit in Norderstedt mit 1:0 
gewann.

Inzwischen ist etwa ein halbes Jahr 
vergangen. Der Kontrahent hat mittler-
weile ein anderes Gesicht. Damals noch 
tragende Stützen der von Pit Reimers trai-
nierten U 21 kicken nunmehr bei anderen 
Vereinen. Und auch bei unserer Mann-
schaft ist einiges anders. Vor allem aber 
entspricht die Punktausbeute nicht dem, 
was wir uns alle erhofft haben. Dass wir 
im letzten Heimspiel der Hinserie uns 
nichts sehnlicher wünschen als den ersten 
Sieg vor eigenem Publikum, dürfte klar 
sein. Bei den vorherigen acht Anläufen 
hat es nicht geklappt. Nach dem letzten 
Hinrundenspiel am Sonntag kommender 
Woche bei Eintracht Norderstedt geht 
es allerdings gleich weiter. Dann stehen 

noch drei Partien der Rückrunde an, ehe 
wir mit etwas mehr Ruhe in der Weih-
nachtspause eine Zwischenbilanz ziehen 
können. Zuvor wird am 1. Dezember 
als letzter Gast des Jahres die SV Droch-
tersen/Assel bei uns zu Besuch sein.

Einmal mehr möchten wir appellieren, 
dass bei aller Leidenschaft auf Rasen 
und Rängen stets Respekt und Fairness 
vorherrschen müssen. Unsere schöne 
Sportart kann nur dann Freude bereiten, 
wenn auch der Rahmen stimmt.

Es ist Freitagabend, die Flutlichtstrahler 
sind an und bringen dieses besondere 
Flair in unsere Heimspielstätte. Der Rasen 
atmet förmlich nach Fußball. Lasst uns 
also eine richtig tolle Partie mit groß-
artiger Stimmung erleben – und zwar 
in dem Stadion, das den Namen von 
Manfred Werner trägt. „Manni“ hätte es 
uns allen gewünscht.

Eure Liga-Mannschaft des SC Weiche 
Flensburg 08

Liebe Gäste aus Hamburg, liebe Fans des SC Weiche, liebe Fußballfreunde,





Glücksspiel kann süchtig machen. Hilfe unter: www.bzga.de. Tel: 0800 1 37 27 00.

 XTiP SPORTWETTEN 

 SCHOTTWEG 96A 

 24944 FLENSBURG 

 BEI...



Du bist großer Fußball-Fan, willst mit dem Kicken anfangen oder bist schon voll dabei? Egal, ob Anfänger*in, Fortgeschrittene*r oder 
erfahrene*r Fußballer*in: In der Flensburger Fußballschule bist DU genau richtig. Wir ermöglichen dir ein spannendes und unvergess-
liches Fußball-Erlebnis, um dich auszutoben, neue Freunde kennenzulernen und deine Fußball-Skills zu verbessern.

Unsere Nachwuchstalente
FRÜH ÜBT SICH!
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UNSER HEUTIGER HERAUSFORDERER
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Hamburger SV II im Kurzporträt

Mit dem Hamburger SV II ist heute einer 
der attraktivsten Kontrahenten der Regio-
nalliga Nord bei uns im Manfred-Werner-
Stadion zu Gast. Die Aufeinandertreffen 
mit dem Nachwuchs der Rothosen zählen 
zu den torreichsten und sind nicht selten 
sehr gut besucht. So dürfen wir auch 
heute wieder trotz der bescheidenden 
Heimbilanz eine ordentliche Kulisse 
erwarten und auf Tore hoffen.

Verein und Geschichte: zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit

Der Hamburger Sportverein, besser 
bekannt als Hamburger SV und kurz HSV, 
ist ein Mehrsparten- und Breitensport-
klub aus der Hansestadt, der vor allem 
durch seine Fußball- bzw. die seit 2014 
als HSV Fußball AG ausgegliederte Lizenz-
fußballabteilung bekannt wurde. Eigent-
lich entstand der HSV erst 1919 aus einer 
Fusion, an der mit dem SC Germania ein 
Verein beteiligt war, dessen Gründungs-
datum der 29. September 1887 war. 
Dieses Datum hat man übernommen. Der 
HSV zählt damit zu den Profi-Vereinen 
mit einer langen nun über 136jährigen 
Geschichte und hat aktuell um die 100.000 
Mitglieder. Seit seiner Gründung scheint 
der Verein die Menschen in der Hanse-
stadt – und darüber hinaus – zu bewegen.

Erste Erfolge gab es früh. Nach der Fusion 
zum HSV im Jahre 1919 griff man alsbald 
erfolgreich in den Kampf um die Deut-
sche Meisterschaft ein. 1922 verzichtete 
man auf den vom DFB zuerkannten Titel, 
1923 und 1928 holten sich die Hanseaten 
hingegen die Siegestrophäe „Victoria“. In 
den 1950er Jahren gehörte der HSV zu 
den Zugpferden der damals erstklassigen 
Oberliga Nord. 1960 gelang der dritte 
Meistertitel. Und mit ihrer Gründung 1963 
gehörte der HSV der Bundesliga an. Er galt 
bis zum Abstieg von 2018 als „Bundesliga-
Dino“, weil kein anderer Verein bis dahin 
immer dabei war. Doch der Niedergang 
des Bundesliga-Meisters von 1979, 1982 
und 1983 – wohl die erfolgreichste Ära des 
ruhmreichen Vereins – begann bereits 
weit vor 2018. Schon 2014 und 2015 
rettete man sich erst über die Abstiegsre-
legation. Inzwischen gelten die Rothosen 
in ihrem sechsten Zweitliga-Jahr als 
Stammgast im Unterhaus – eine Schmach 
für die zahlreichen HSV-Fans, von denen 
es in unserer Region etliche gibt.

Auch wenn der HSV in seinem Selbstver-
ständnis ein anspruchsvoller Verein ist, 
dem mit schillernden Spielern wie einst 
Kevin Keegan, Franz Beckenbauer und 
später Rafael van der Vaart neben sport-
licher Leistung ebenso Prominenz, Glitzer 
und Glamour wichtig sind, so handelt man 

indes durchaus bodenständig. Anders 
als andere Erst- und Zweitligisten hat 
man die U 23 nicht abgeschafft, sondern 
konsequent zu einer U 21 umfunktio-
niert. Aus der Zweiten schafften einige 
den Sprung zu den Profis, wie etwa vor 
ein paar Jahren Bakery Jatta, später dann 
Valon Zumberi, Nicolas Oliveira, Elijah 
Krahn und Anssi Suhonen. Andere, wie 
Torwart Leo Oppermann (nach Bielefeld 
verliehen), Daouda Beleme (nach Ingol-
stadt verliehen), Jonah Fabisch (Magde-
burg), Bryan Hein (Regensburg), Maximi-
lian Großer (Bielefeld), Leon Sommer und 
Robin Velasco (beide VfB Lübeck) sowie 
Tom Sanne (spielt mit Profivertrag bislang 
in der U 21), müssen weniger direkte 
Wege nehmen, um ihren Traum vom 
Profi-Fußball zu verwirklichen.

Die vergangene Saison hatte offenbart, 
dass der zuvor mit der Inthronisierung 
von „Vereinslegende“ Horst Hrubesch 

Das ist die U 21 des Hamburger SV

Nr. Spieler Alter in Mannschaft/  
Verein seit:

To
r 1 Steven Mensah 20 01.07.2022

12 Malte Brüning 19 01.07.2022

Ab
w

eh
r

2 Luis Seifert 19 01.07.2022

3 Dennis Duah 20 01.07.2021

4 Emmanuel Ntsiakoh 19 01.07.2023

5 Lukas Bornschein 18 01.07.2023

14 Nicolas Oliveira 19 01.07.2022

15 Bent Andresen 20 01.07.2021

20 Tjark Hildebrandt 20 01.07.2003

22 Valon Zumberi 20 01.07.2021

23 David Igboanugo 19 01.07.2023

M
itt

el
fe

ld

6 Niklas Tepe 19 01.07.2023

10 Felix Paschke 20 01.07.2022

16 Milad Nejad 19 01.07.2023

18 Jesse Kilo 19 01.07.2023

An
gr

iff

7 Theo Harz 20 01.07.2022

8 Ayukayoh Mengot 19 25.01.2023

9 Ware Pakia 21 01.07.2021

11 Arlind Rexhepi 20 01.07.2021

13 Tom Sanne 19 01.07.2021

17 Emmanuel Appiah 19 01.07.2023

19 Omar Sillah 20 01.07.2023

21 Ohene Köhl 19 01.07.2023

Hintere Reihe (v. l.): Silas Steinwedel, Emre Aytun, Marco Schleef, Besfort Kolgeci, Jannik Oltrogge, 
Dominic Minz, Julian Rufidis, Dong-woo Kim.

Mittlere Reihe (v. l.): Jens Jansen (Co-Trainer), Samir Ferchichi (Trainer), Björn Bremermann (Co-
Trainer), Florian Riedel, Yannik Jaeschke, Niklas Tasky, Mika Stuhlmacher, Luca Mittelstädt, Irichad 
Behrens, Julius Langfeld, Niklas Teichgräber, Marc Windhorn (Torwarttrainer), Josef Dikutz (Betreuer), 
Joachim Stutzer (Physiotherapeut).

Untere Reihe (v. l.): Nikky Goguadze, Marko Ilic, Amoro Diedhiou, Antonio Brandt, Lucas-Johannes 
Ollek, Alexander Dlugaiczyk, Tom Opitz, Eliakim Kukanda, Deniz Cicek, Torben Engelking.

Foto: Debbie Jane Kinsey.
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als Leiter der Nachwuchsabteilung im 
Sommer 2020 postulierte Weg, die U 21 in 
die höchstmögliche Spielklasse zu hieven, 
dann doch nicht umgesetzt werden sollte. 
Zumindest verzichtete der Hamburger 
SV Anfang des Jahres auf die Meldung 
der zweiten Mannschaft für die 3. Liga, 
was zumeist mit Unverständnis quittiert 
wurde. Die Talente ließen sich davon kaum 
beirren und lieferten dem VfB Lübeck bis 
in die Nachspielzeit des letzten Spieltages 
einen großen Kampf um den Meistertitel 
in der Regionalliga Nord. Der zweite Platz 
2022/23 ist neben der Vizemeisterschaft 
hinter Weiche 2017/18 das bislang beste 
Abschneiden des HSV II in dieser Liga. In 
der Saison 2014/15 waren die Elbestädter 
nach famosem Saisonstark am Ende 
Dritter geworden.

Die Farben des Hamburger SV sind Blau-
Weiß-Schwarz. Weil man daheim in weißen 
Trikots, roten Hosen und blauen Stutzen 
aufläuft, betiteln sich die Hamburger 
selbst als Rothosen. Das Vereinswappen 
hat die Form einer Raute, sodass auch 
vom Rautenklub gesprochen wird.

Spielstätte und Fans: neuer Name, 
alte Anlage

Der HSV II trägt seine Heimspiele im Sport-
park Eimsbüttel in Stellingen aus. Von 
September 1934 bis Oktober 2022 hieß das 
Areal Wolfgang-Meyer-Sportanlage bzw. 
Wolfgang-Meyer-Stadion. Es fasst – je nach 
Quelle – offiziell zwischen 1.318 (418 Sitz- 
und 900 Stehplätze) und 2.400 Zuschauer. 
Die Anlage in der Hagenbeckstraße, nahe 
dem berühmten Tierpark, verfügt über 
Naturrasen, eine kleine überdachte Sitz-
platztribüne und Flutlicht, das allerdings 
eher – nach den Eindrücken vergangener 
Spiele zu urteilen – an eine dunkle Funzel-
kammer erinnert. Bis 2024 soll die Anlage, 
auf der aktuell auch Liga-Konkurrent Eims-
bütteler TV seine Heimpartien austrägt, 
für insgesamt 5,2 Millionen Euro moderni-
siert und um zusätzliche Plätze für Fußball 
und Hockey ergänzt werden.

An Kapazitätsgrenzen gelangt man beim 
HSV II äußerst selten. Der Besucherschnitt 
nach sieben Heimspielen liegt in der 
laufenden Saison bei 218, was Platz 17 im 
Zuschauer-Ranking bedeutet. Den besten 
Besuch gab es zum „Stadionduell“ gegen 
Eimsbüttel, als 400 Fans dabei waren. In 
den Vor-Corona-Zeiten lag der Schnitt in 
der Regionalliga zwischen 232 (2013/14) 
und 510 (2014/15). Im vergangenen Spiel-
jahr kamen insgesamt 27 Fans weniger als 
bei Holstein II, sodass mit einem Durch-
schnittsbesuch von 221 der letzte Platz in 
der Liga belegt wurde. Auswärts zieht der 
HSV II erfahrungsgemäß nicht nur in Flens-
burg, sondern z. B. auch in Drochtersen 
zahlreiche Fans an.

Besondere Rivalitäten sind an die Konkur-
renzkämpfe der Profis gebunden. Von 
daher verdienen die Spiele gegen den 
FC St. Pauli II erhöhte Aufmerksamkeit. 
Derbys gegen Norderstedt, Teutonia oder 
Eimsbüttel können etwas mehr Zuschauer 
anziehen. Ein harter Kern von HSV-Fans 
sympathisiert mit dem Drittligisten VfB 
Lübeck.

Schnittstellen zum SC Weiche: 
zwölftes Gastspiel des HSV II

Zum bereits zwölften Mal gastieren die 
Hamburger in der Regionalliga Nord in 
Flensburg. Zu den bislang elf Spielen 
an der Bredstedter Straße kamen 
12.258 Zuschauer, die 46 Tore sahen. 
Die Zuschauerbilanz wäre dabei ohne 
Corona-Beschränkungen bei zwei HSV-
Gastspielen vermutlich sogar noch besser 
gewesen. Bevor Weiche in der Spielzeit 
2020/21 mit dem 1:2 im damals mit 800 
Zuschauern ausverkauften Manfred-
Werner-Stadion die einzige Saisonnieder-
lage kassierte, hatte es sechs stimmungs-
volle Heimsiege in Serie gegeben: 2:1, 3:2, 
5:3, 2:0, 3:1 und 2:0. Nach dem 1:2 vom 2. 
Oktober 2020 gewannen die Hamburger 
allerdings auch die folgenden beiden 
Spiele in Flensburg. Da hieß es 0:1 und 
2:3. Weil der damalige ETSV Weiche zuvor 
die ersten beiden HSV-Gastspiele mit 0:5 
und 2:6 ebenfalls verloren hatte, steht 
die Heimbilanz bei sechs Flensburger 
und fünf Hamburger Siegen. Nimmt 
man die Auswärtsspiele hinzu, stellt 
sich die Gesamtbilanz aus Flensburger 
Sicht insgesamt bei 36:36 Toren aus 20 
Aufeinandertreffen positiv dar: Neunmal 
siegte Weiche, siebenmal gewannen die 
Hamburger. Und aus dem gemeinsamen 
Titelrennen zwischen Weiche und dem 
HSV II in der Saison 2017/18 resultiert 
auch der Flensburger Zuschauer-Liga-
Heimrekord. Am denkwürdigen 11. April 
2018 waren 2.824 Fans gegen den HSV II 
dabei.

Im aktuellen Kader des HSV II sucht man 
einen Flensburger Spieler vergeblich. 
Umgekehrt hat Felix Brügmann 2012/13 
beim HSV II gespielt (16 Spiele/5 Tore). 
Außerdem hat René Guder eine Vergan-
genheit beim HSV, wobei sich diese auf die 
U 19 beschränkt. Einst hatten beispiels-
weise Florian Kirschke, Ole Rathmann, 
Josef Shirdel, Benjamin Safo-Mensah, 
Leon Kroiß, Gökay Isitan oder auch Fabian 
Graudenz den HSV-Nachwuchs durch-
laufen, bevor sie später im Weiche-Trikot 
aufliefen.

Aktueller Kader: neue Talente zuhauf

Der Zweiten des HSV, die in Selbstver-
pflichtung eine U 21 darstellt, fehlen 
generell Routiniers. So ist der derzeit 
verletzte Ware Pakia mit 21 Jahren 
momentan schon der „älteste“ Spieler im 
Kader. Zugleich bedeutet die Altersgrenze 
in der Konsequenz, dass den letztjährigen 
Vizemeister im vergangenen Sommer 
zahlreiche Talente verlassen mussten. Für 
den Finnen Juho Kilo (21), der im Mittelfeld 
zu den Regisseuren gehörte, gibt es im 
Übrigen noch keinen neuen Verein. Dafür 
ist sein jüngerer Bruder Jesse Kilo (19) nun 
im Kader der U 21 dabei. Er rückte wie 
fünf weitere Talente aus der U 19 auf. Von 
extern zog es Tjark Hildebrandt (Norder-
stedt), Niklas Tepe (Werder Bremen U 
19), Ohene Köhl (RB Leipzig U 19) und 
Omar Sillah (FC Oberneuland) in die HSV-
Akademie.

Von den aus der Vorsaison verbliebenen 
Talenten haben sich einige schon einen 

Namen gemacht. Stammtorhüter ist 
Steven Mensah (20), Kapitän der Innenver-
teidiger Dennis Duah (20). In der Offensive 
gelten etwa Arlind Rexhepi (20, 13 Spiele/4 
Tore) und Theo Harz (20, 13/2) als gesetzt. 
Und Angreifer Tom Sanne (19) ist bereits 
bei zehn Saisontreffern notiert, hat aber 
auch – wie erwähnt – einen Profivertrag in 
der Tasche. Mit Valon Zumberi und Nicolas 
Oliveira holen sich weitere Profis zuweilen 
Spielpraxis bei der U 21.

HSV II vor 2023/24: auf das Niveau der 
Regionalliga einstellen

Trainer Pit Reimers sah in der Umfrage 
von „kicker.de“ vor Saisonbeginn keine 
Veranlassung, als amtierender Vize-
meister Ansprüche nach einer Favori-
tenrolle zu stellen. Über die Meister-
schaftskandidaten sagte er: „Aus meiner 
Sicht führt am VfB Oldenburg kein Weg 
vorbei. Das Team hat viel Qualität in den 
eigenen Reihen.“ Drei seiner Trainerkol-
legen nannten indes seine Mannschaft: 
Daniel Stendel (Hannover 96 II), Christiano 
Adigo (Phönix Lübeck) und Frithjof Hansen 
(damals Drochtersen). Der gerade 40 Jahre 
jung gewordene Reimers, der im Übrigen 
zum Trainer des Jahres 2022/23 der Regio-
nalliga Nord gewählt wurde, schätzte die 
eigene Rolle deutlich defensiver ein. Daher 
sagte er: „Wir müssen erst einmal schauen, 
dass wir den großen Umbruch in unserem 
Kader meistern. Mit einem neuformierten 
Team geht es darum, uns so schnell wie 
möglich auf das Niveau in der Regionalliga 
einzustellen.“

Aktuelle Form: angekommen in der 
Liga

Die Saison begann ernüchternd. Gegen 
Norderstedt gab es eine 0:5-Heim-
schlappe, danach eine 0:3-Niederlage bei 
Teutonia. Schon die Vorbereitung, in der 
es u. a. eine 0:8-Schlappe beim Nordost-
Regionalligisten Greifswalder FC gegeben 
hatte, brachte deutliche Hinweise, dass 
es zum Liga-Auftakt noch Probleme geben 
könnte. Da nach einem 1:1-Remis gegen 
Drochtersen auch bei Holstein II mit 
1:4 verloren wurde, standen die jungen 
Rothosen erst einmal im Tabellenkeller. 
Der Aufwind kam aber, die Mannschaft 
fand sich alsbald. Dem 3:1-Sieg gegen den 
Bremer SV folgte ein beachtliches torloses 
Remis in Oldenburg. Die 0:2-Schlappe in 
Jeddeloh II vom 15. September war dann 
die letzte Niederlage für sechs Wochen. 
Fünf Spiele in Folge blieben die jungen 
Hamburger unbezwungen, feierten dabei 
vier Siege und ein 4:4-Remis nach 0:2- und 
2:4-Rückstand gegen Lohne, ehe vor zwölf 
Tagen eine 1:2-Niederlage in Havelse den 
positiven Lauf stoppte. Immerhin verbes-
serten sich die Rothosen zwischenzeitlich 
auf Platz 9; der fürchterliche Saisonstart 
ist weitgehend getilgt. Die Reimers-Schütz-
linge sind in der Liga angekommen. Aller-
dings ist die Auswärtsbilanz noch ausbau-
fähig. Hier gab es in sechs Spielen nur 
einen Sieg – ausgerechnet beim FC St. 
Pauli II (1:0).
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Bei uns 
blüht Dir was

Tel.: +49 461 72001   •  www.naturgefluester.shop
Süderstr. 92  • 24955 Harrislee, Deutschland

Telefon: 04606 96 55 96
Husumer Straße 1  •  24997 Wanderup

www.da- ist -die-sau- los.de

Als Fleischerei und Caterer leben & lieben wir das 
Handwerk des Metzgers. Wir wollen einen Trend 

gegen den Verkauf von billig produzierten Fleisch- 
und Wurstwaren zu Dumpingpreisen setzten und 

verarbeiten unsere Waren direkt vor Ort

FLEISCHEREI & CATERING AUS WANDERUP

LEIDENSCHAFTLICHES HANDWERK



Werbung in der

WochenSchau
– eine runde Sache

Wir beraten Sie gern!

Telefon: (0461) 808 - 3010
anna-lena.cordes@diewochenschau.de

Telefon: (0461) 808 - 3019
jessica.hentschel@diewochenschau.de
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Rathausstraße 4 • 24937 Flensburg 
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auf dich!

EINE FAHRSCHULE - ALLE KLASSEN
FAHRSCHULE SIMONSEN 

Wir bringen dich sicher zu deinem Führerschein! 

INTENSIVKURSE FÜR ALLE FÜHRERSCHEINKLASSEN

Alle Infos zum Führerschein findest du auf unserer Webseite:

Printdesign | Webdesign | Webshop | SEO  
Social Media | Logoentwicklung

Die digitale Werbeagentur  
aus Flensburg

www.kuestenkonzept.de

Gute Leistungen  
zu fairen Preisen
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DER SC WEICHE FLENSBURG 08 TRAUERT

Ein großer Schmerz über einen immensen 
Verlust umgibt uns. Der SC Weiche Flens-
burg 08 trauert um seinen Ehrenvor-
sitzenden Manfred Werner, der am 25. 
Oktober 2023 im Alter von 87 Jahren 
verstorben ist. Er hat unseren Verein über 
Jahrzehnte geprägt. Unser Mitgefühl gilt 
seiner Ehefrau Gertrud, den drei Töchtern 
Anja, Kirsten und Iris, den Enkelkindern 
Jan und Paula, der gesamten Familie sowie 
allen, die mit ihm eng verbunden waren.

Manfred „Manni“ Werner hat stets in 
herausgehobener Weise Verantwor-
tung übernommen, Lösungen entwickelt 
und umgesetzt. Vor allem lagen ihm die 
Sorgen, Ängste und Nöte der Vereinsmit-
glieder immer am Herzen. Er war ein Stra-
tege und Macher, ein Sportler und Sport-
funktionär sowie für viele darüber hinaus 
ein Begleiter, Ratgeber und väterlicher 
Freund. „Manni“ war davon überzeugt, 
dass Sport nicht nur für das Wohlbefinden 
des Einzelnen von immenser Bedeutung 
ist, sondern auch für das gesellschaftliche 
Zusammenleben. Menschlichkeit, Respekt 
anderen gegenüber und Fairness gehören 
zum Sport. „Der Sport leistet in der Gesell-
schaft einen wahnsinnigen Beitrag – aber 
zum Nulltarif“, stellte der Sportfunktionär 
des Öfteren auch mit Blick auf die Politik 
und in einer immer unruhiger werdenden 
Zeit heraus. „Vereine sind für viele ein 
ganz wichtiger Lebensanker“, war er sich 
sicher.

„Manni“ war ein Urgestein in unserem 
Verein. Bereits 1959 übernahm er das 
Amt des Kassenwartes im damaligen 
TSV Weiche-West, 1970 wurde er Erster 
Vorsitzender des TSV. Mit der Fusion 1972 
zwischen dem ESV Weiche und dem TSV 
Weiche-West wurde er dann auch Erster 
Vorsitzender des neuen ETSV Weiche. In 
dieser Zeit war er maßgeblich am Bau der 
Sportanlage an der Bredstedter Straße 
beteiligt, die seit seiner Ernennung zum 
Ehrenvorsitzenden im Jahre 2002 seinen 
Namen trägt. Hier, in dieser Sportstätte, 
im Manfred-Werner-Stadion, hat er viele 
Fußballspiele des ETSV Weiche und ab Juli 
2017 des ihm folgenden SC Weiche Flens-
burg 08 besucht. Hier war er nicht zu Gast, 
sondern Zuhause.

Eigentlich Fußballer, hat „Manni“ den 
Flensburger Handball über die SG Weiche-
Handewitt (1974) und die heutige SG Flens-
burg-Handewitt (1990) zu einem der Top-
Clubs nicht nur in Deutschland, sondern 
in Europa geführt. Ohne ihn, der später 
viele Jahre als Geschäftsführer beim Hand-
ball-Bundesligisten agierte und dort 2002 
aus dem operativen Geschäft ausschied, 
wären die großen nationalen und inter-
nationalen Erfolge der SG kaum denkbar. 
So war er auch seit 2001 Ehrenmitglied der 
Handball-Bundesliga (HBL) und seit 2011 
der SG Flensburg-Handewitt.

Doch von Hause aus war er halt Fußballer, 
und so fieberte er nicht selten besonders 
mit unserer Regionalliga-Mannschaft mit. 

Es sei für ihn nicht nachvollziehbar, hat 
er einmal zu Zeiten der Trainer-Ägide von 
Daniel Jurgeleit beinahe ungläubig gesagt, 
wie sie sich erstaunlich stark in einer 
verkappten Profi-Liga schlagen würde.

Für seinen unermüdlichen Einsatz wurde 
„Manni“ oft geehrt. So wurde er bereits 
1981 mit dem Bundesverdienstkreuz 
ausgezeichnet. Einen noch höheren Stel-
lenwert hatte für ihn die Ernennung zum 
Ehrenbürger der Stadt Flensburg, die 
nach dem Beschluss der Ratsversamm-
lung vom 5. Mai 2022 einige Wochen 
später mit einem Festakt am 29. Juni 2022 
in der „Club 100 Lounge“ der Flens-Arena 
erfolgte. In der Begründung der Rats-
versammlung hieß es seinerzeit: „Herr 
Manfred Werner hat sich insbesondere im 
Bereich des Sports um die Stadt verdient 
gemacht. Mit seinem ehrenamtlichen 
Engagement in Flensburg im Fuß- und 
Handballbereich hat er es zu überregio-
naler Bekanntheit gebracht.“ Im Sport sei 
Manfred Werner als Funktionär europa-
weit bekannt und geachtet. Zuvor soll er 
in seiner bescheidenen Art gefragt haben, 
ob er denn diese Ehrung überhaupt 
verdient habe.

Über seine eigene Biographie abseits 
des bekannten und geachteten Sport-
funktionärs ist weniger publik geworden. 

Unser Ehrenvorsitzender Manfred Werner starb mit 87 Jahren

Foto:  Marcus Dewanger

 Manfred Werner 2022 | Foto:  Michael Staudt

Der im März 1936 Geborene kam einst 
als Vertriebener nach Weiche, lernte 
1952/53 seine spätere Frau Gertrud 
kennen, die er 1958 heiratete. „Wenn ich 
so eine Frau nicht gehabt hätte, ginge 
das nicht“, sagte er einmal im Gespräch 
mit „Flensborg Avis“ rückblickend auf 
die Jahre als vielgefragter Funktionär. 
„Sie war die Familienmanagerin, hat das 
alles gemacht“, sagte er, um dann noch 
einmal herauszustellen: „Sie hat alles 
getan, um mir den Rücken freizuhalten.“

Wir verlieren in Manfred Werner eine 
herausragende Persönlichkeit, mit einem 
großen Herzen für den Sport, für die 
Menschen in unserem Verein, im Stadt-
teil Weiche und in der Stadt Flensburg 
sowie darüber hinaus. Wir sind dankbar 
für alles, was „Manni“ nicht nur, aber 
auch speziell für unseren Verein geleistet 
hat und werden sein Andenken stets in 
Ehren halten. Die von ihm vertretene 
Menschlichkeit, die immer wieder von 
allen hervorgehoben wird, die mit ihm zu 
tun hatten, dient für uns als Sportler und 
Sportfans als Vorbild.

„Manni“, Du hast tiefe Spuren und blei-
bende Eindrücke hinterlassen.

Danke „Manni“!
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Theo Behrmann (21) hat im Jugend-
bereich beim Niendorfer TSV das 
Fußballspielen erlernt, ehe er die 
A-Juniorenzeit beim FC Eintracht 
Norderstedt verbrachte. Bei der 
Eintracht debütierte er auch in 
der Herren-Regionalliga Nord, und 
zwar mit einem Kurzeinsatz wenige 
Tage vor dem Corona-bedingten 
Saisonabbruch am 23. Februar 
2020, als er beim Stand von 2:2 
neun Minuten vor Schluss von 
Trainer Jens Martens gegen den VfL 
Wolfsburg II eingewechselt wurde. 

Am Ende verlor die Eintracht 
noch mit 2:4. Es blieben seine 
einzigen Viertliga-Minuten, bevor 
er in unserer Mannschaft die Bilanz 
erheblich ausbauen konnte. 

Zunächst folgten im Corona-
Sommer 2020 die Rückkehr zum 
Niendorfer TSV und 2022 der 
Wechsel zu Altona 93, wo der 
gebürtige Hamburger eine Saison 
aktiv war. Für den Traditionsverein 
von der Adolf-Jäger-Kampfbahn lief 
er in 30 Pflichtspielen auf. Dabei 
markierte er als Außenverteidiger 
bemerkenswerte sechs Tore. 

Mit den Erfahrungen von einem 
Regionalligakurzeinsatz und 54 
Spielen in der Hamburger Oberliga 
wechselte der Rechtsfuß in diesem 
Sommer zum SC Weiche Flensburg 
08, wo er spielte, sobald unsere 
Nummer 28 fit war. 

Er gilt bei Trainer Benjamin Eta als 
gesetzt, kann rechts hinten in der 
Viererkette oder auch als „Schie-
nenspieler“ im Mittelfeld agieren, 
lief in Meppen aber auch als rechter 
Innenverteidiger auf.

28  THEO BEHRMANN (21)

„Wir müssen 
als Mannschaft 

schnell abliefern.“

Unser Neuzugang von Altona 93 über seine Hamburger 
Erfahrungen, die Situation in der Regionalliga Nord 
und das heutige Spiel

Mit seinen Tempoläufen auf der rechten 
Bahn hat er das Flensburger Publikum 
direkt vor der überdachten Haupttribüne 
recht schnell begeistern können. Auch 
wenn zuhause für unsere Mannschaft 
bislang nicht viel zusammenlief, so ist der 
21-jährige Theo Behrmann zweifellos einer 
der Lichtblicke bei Weiche. Der gebürtige 
Hamburger kam vor der Saison aus seiner 
Heimatstadt nach Flensburg, und heute 
geht es gegen die U 21 des Hamburger 
SV. Was liegt da näher, als den Kenner des 
Hamburger Fußballs vor dem Heimspiel 
gegen die jungen Elbestädter zum Interview 
zu bitten?

Moin Moin Theo. Wie geht’s?

T. B.: Moin. Mir geht‘s gut. Natürlich 
bedrückt mich die sportliche Situation 
momentan, aber ich bin froh, nach meiner 
Verletzung wieder auf dem Platz zu stehen, 
um der Mannschaft zu helfen.

Das freut uns. Du bist seit knapp vier 
Monaten beim SC Weiche, kommst 
aus dem Hamburger Oberliga-Fußball. 
Wenn Du mal Oberliga mit Regionalliga 
vergleichst – wie sieht es aus? Ist der 
Unterschied so gewaltig?

T. B.: Ja, ich muss sagen, dass es ein gewal-
tiger Unterschied ist. Vom allgemeinem 
Spieltempo und auch der individuellen 
Qualität der Spieler ist das schon ein 
anderes Niveau.

Wie kam es denn eigentlich zum Wechsel 
nach Flensburg? Es ist ja nicht so alltäg-
lich, dass jemand aus der Hamburger 
Oberliga in den Norden Schleswig-
Holsteins geht.

T. B.: Der Kontakt ist Ende letzter Saison 
zustande gekommen. Und nach den 
Gesprächen mit den Verantwortlichen und 
dem Trainer hab‘ ich mich direkt sehr wohl 
gefühlt.

Wie viel Kontakt hast Du noch nach 
Hamburg? Schaust Du Dir dort noch 
Oberliga-Spiele an?

T. B.: Ich hab‘ noch sehr viel Kontakt nach 
Hamburg und versuche, so oft es geht, 
meine Familie und Freunde dort zu besu-
chen. Wenn sich die Gelegenheit bietet, 
schaue ich mir auch immer wieder gerne 
ein Spiel von Altona 93 an.

Wenn man bei Altona 93 spielt, geht 
es vermutlich auch immer um den FC 
St. Pauli und den HSV. Was liegt Dir da 
eigentlich näher?

T. B.: Da liegt mir schon der HSV näher. 
Gewinnen würde ich aber gegen beide 
gerne in dieser Saison.

Ein kleiner Sprung: Müssen wir Weiche-
Fans denn um den Klassenerhalt zittern?

T. B.: Aufgrund der momentanen Situa-
tion kommen leider solche Fragen auf. 
Deshalb gilt es für uns als Mannschaft, 
schnell abzuliefern, sodass wir uns in 
Zukunft mit schöneren Dingen beschäf-
tigen können.

Wer sind Deine Titelfavoriten?

T. B.: Die Mannschaften, die mittlerweile 
oben stehen, sehe ich auch als Titelfavo-
riten in dieser Saison.

Kommen wir zurück zu Hamburg und 
damit zur U 21 des HSV. Hast Du mit 
Niendorf, Norderstedt und Altona 
eigentlich gegen Mannschaften des 
HSV gespielt?

T. B.: In der Jugend habe ich sehr häufig 
gegen den HSV gespielt. Das waren spie-
lerisch immer gute Partien. Gegen die U 
21 selber ist das jetzt mein erstes Mal.

Wo werden die Stärken der Mann-
schaft von Trainer Pit Reimers liegen, 
wo deren Schwächen?

T. B.: U-Mannschaften sind spielerisch 
immer sehr gut mit viel Tempo in der 
Offensive. Da sehe ich auch die Stärken 
der U 21 des HSV. Die Schwächen sind 
häufig die körperliche Härte. Das müssen 
wir für uns nutzen.

Bleibt die abschließende Frage nach 
dem Spielausgang. Was tippst Du? 
Schaffen wir diesmal den ersten 
Heimsieg?

T. B.: Mein Tipp ist ein 2:0-Heimsieg.

Vielen Dank, Theo, für das Gespräch! 
Dann freuen wir uns auf ein unter-
haltsames und faires Spiel und wären 
wirklich glücklich, wenn Dein Tipp in 
Erfüllung ginge.
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Benziner | Diesel | Plug-In-Hybrid | Vollelektrisch
Grundpreis* ab 41.400,00 EUR

*modellabhängig.
BMW X1 xDrive23i: Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: - (NEFZ) / 7,2-6,5 (WLTP); 
CO2-Emissionen kombiniert in g/km: - (NEFZ) / 163-146 (WLTP)

THE NEW X1

Ihr Ansprechpartner:
Marcus König 
0461 99 90 53

Nutzen Sie
unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die
richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Redmann und Nehmdahl OHG

Generalvertretung der Allianz
Ochsenweg 19 b
24941 Flensburg

redmann.nehmdahl@allianz.de

Tel. 04 61.94 00 70

Keine Infos 
mehr  
verpassen!
Alle Heimspiele der Saison sind auf 
unserer Website zu finden.

www.weiche-liga.de/saison/spielplan



UNSER KADER

12 JESPER
HEIM
TORHÜTER

01 PHILIP 
ØSTERBÆK
TORHÜTER

02 BJARNE
SCHLEEMANN
ABWEHR

16 DAN-EMILIAN
NEICU
ABWEHR

13 DAVID
PFEIL
ABWEHR

27 ILIDIO
PASTOR SANTOS
ABWEHR

20 PATRICK
THOMSEN
ABWEHR

28 THEO
BEHRMANN
ABWEHR

03 TORBEN
MARTEN
ABWEHR

30 TOBIAS
FÖLSTER
ABWEHR

33 TORBEN
REHFELDT
ABWEHR

37 DOMINIC
HARTMANN
MITTELFELD

08 FINN
WIRLMANN
MITTELFELD

21 JAN-PELLE
HOPPE
MITTELFELD

19 THIES
RICHTER
MITTELFELD

22 MARTEN
SCHMIDT
MITTELFELD

07 JONAH
GIESELER
STURM

11 NOEL
KURZBACH
STURM

10 MARCEL
CORNILS
STURM

09 JANNIC
EHLERS
STURM

14 CALVIN
OGARA
STURM

17 RENÉ 
GUDER
STURM

23 FELIX
BRÜGMANN
STURM

32 JOHN
DETHLEFS
STURM
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Jede Woche extra 
sparen – mit deinen 
REWE App Coupons.

Jede Woche extra 

Nur in der 
REWE App  

gueterzug.sh
RDC AUTOZUG Sylt GmbH | Industrieweg 16 | 25980 Sylt

Güterzug Schleswig-Holstein:

Ihr zuverlässiger Partner in Schleswig-Holstein 
für Transportleistungen auf der Schiene.

Wir stellen die Weiche auf Erfolg.



UNSER TEAM

BENJAMIN ETA
TRAINER

PATRICK HERRMANN
CO-TRAINER

MARC BÖHNKE
ATHLETIKTRAINER

JAN NEUJAHR
TORWARTTRAINER

HENNING NATUSCH
TEAM MANAGER

TORSTEN HOFFMANN
BETREUER

ANDREAS HANSEN
PHYSIOTHERAPEUT

GUNNAR KUGLER
PHYSIOTHERAPEUT

TIM JANSSEN
PHYSIOTHERAPEUT

CHRISTIAN JÜRGENSEN
GF SPORT

HARALD UHR
GF FINANZEN

DANIEL HOFFMANN
TICKETING / STADIONSPRECHER

TOBIAS PREUß
MARKETING / SPONSORING

MARC PEETZ
MEDIEN

VOLKMAR HERKNER
PRESSE

HENK PETERS
SOCIAL MEDIA

MAMADOU SABALY
PHYSIOTHERAPEUT

MANFRED KALLWEIT
BETREUER
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SPIELPLAN
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1. Samstag 29.07.2023 18:00 H SC Weiche Flensburg 08 vs FC Teutonia 05 0 : 5

2. Samstag 05.08.2023 14:00 A SV Drochtersen/Assel vs SC Weiche Flensburg 08 0 : 0

3. Freitag 11.08.2023 19:00 H SC Weiche Flensburg 08 vs Holstein Kiel II 2 : 3

4. Sonntag 20.08.2023 15:00 A Bremer SV vs SC Weiche Flensburg 08 0 : 0

5. Freitag 25.08.2023 19:00 H SC Weiche Flensburg 08 vs VfB Oldenburg 2 : 2

6. Freitag 01.09.2023 19:00 H SC Weiche Flensburg 08 vs Hannover 96 II 1 : 1

7. Samstag 09.09.2023 13:30 H SC Weiche Flensburg 08 vs SSV Jeddeloh 2 : 2

8. Freitag 15.09.2023 19:00 A Eimsbütteler TV vs SC Weiche Flensburg 08 0 : 5

9. Samstag 23.09.2023 13:30 H SC Weiche Flensburg 08 vs FC St. Pauli II 0 : 5

10. Samstag 30.09.2023 18:30 A BW Lohne vs SC Weiche Flensburg 08 0 : 3

11. Freitag 06.10.2023 19:00 H SC Weiche Flensburg 08 vs 1. FC Phönix Lübeck 0 : 5

12. Freitag 13.10.2023 19:00 A FC Kilia Kiel vs SC Weiche Flensburg 08 2 : 3

13. Samstag 21.10.2023 13:30 H SC Weiche Flensburg 08 vs TSV Havelse 1 : 2

14. Freitag 27.10.2023 19:00 A SV Meppen vs SC Weiche Flensburg 08 3 : 2

15. Sonntag 05.11.2023 15:00 A SC Spelle-Venhaus vs SC Weiche Flensburg 08 Ausf.

16. Freitag 10.11.2023 19:00 H SC Weiche Flensburg 08 vs Hamburger SV II – - –

17. Sonntag 19.11.2023 14:00 A FC Eintracht Norderstedt vs SC Weiche Flensburg 08 – - –

18. Sonntag 26.11.2023 14:00 A FC Teutonia 05 vs SC Weiche Flensburg 08 – - –

19. Freitag 01.12.2023 19:30 H SC Weiche Flensburg 08 vs SV Drochtersen/Assel – - –

20. Sonntag 10.12.2023 14:00 A Holstein Kiel II vs SC Weiche Flensburg 08 – - –

21. Samstag 10.02.2024 13:30 H SC Weiche Flensburg 08 vs Bremer SV – - –

22. Samstag 17.02.2024 14:00 A VfB Oldenburg vs SC Weiche Flensburg 08 – - –

23. Samstag 24.02.2024 13:00 A Hannover 96 II vs SC Weiche Flensburg 08 – - –

24. Samstag 02.03.2024 16:00 A SSV Jeddeloh vs SC Weiche Flensburg 08 – - –

25. Freitag 08.03.2024 19:30 H SC Weiche Flensburg 08 vs Eimsbütteler TV – - –

26. Sonntag 17.03.2024 14:00 A FC St. Pauli II vs SC Weiche Flensburg 08 – - –

27. Samstag 23.03.2024 18:30 H SC Weiche Flensburg 08 vs BW Lohne – - –

28. Samstag 06.04.2024 13:00 A 1. FC Phönix Lübeck vs SC Weiche Flensburg 08 – - –

29. Freitag 12.04.2024 19:00 H SC Weiche Flensburg 08 vs FC Kilia Kiel – - –

30. Sonntag 21.04.2024 14:00 A TSV Havelse vs SC Weiche Flensburg 08 – - –

31. Freitag 26.04.2024 19:00 H SC Weiche Flensburg 08 vs SV Meppen – - –

32. Samstag 04.05.2024 13:30 H SC Weiche Flensburg 08 vs SC Spelle-Venhaus – - –

33. Samstag 11.05.2024 13:00 A Hamburger SV II vs SC Weiche Flensburg 08 – - –

34. Samstag 18.05.2024 15:30 H SC Weiche Flensburg 08 vs FC Eintracht Norderstedt – - –
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Der Nachwuchs des Hamburger SV ist im 
höchsten Norden eine große Nummer. 
Noch immer steht der Flensburger 
Zuschauerheimrekord in der Regionalliga 
vom 11. April 2018, als Weiche vor 2.824 
Fans mit 2:0 gewann. Und auch sonst 
waren die bislang elf Auftritte der jungen 
Hamburger stets Höhepunkte. Viermal 
wurde die Besucherzahl vierstellig. 
Schöner Fußball und viel Spannung waren 
garantiert, wenn der HSV-Bus an der Bred-
stedter Straße vorfuhr. Nur: Die letzten 
drei Treffen im Manfred-Werner-Stadion 
gingen jeweils an den HSV II. Weiche 
wiederum vermasselte beim jüngsten 
Duell die fast schon sichere Meisterschaft 
der Hamburger. Schauen wir uns die 
beiden Partien der vergangenen Saison 
einmal genauer an.

Gäste-Spielidee erfolgreich

Zum Abschluss der Hinrunde musste 
Weiche gegen die U 21 des HSV eine 
2:3-Heimniederlage hinnehmen. An jenem 
Freitagabend, 18. November 2022, sahen 
1.103 Fans im Manfred-Werner-Stadion 
bei nass-kaltem Wetter eine Partie mit 
vielen Höhepunkten. Unsere Mannschaft 
kam nach einem 0:3-Rückstand zwar 
zurück, doch der Ausgleich gelang nicht 
mehr. Während sich Gäste-Trainer Pit 
Reimers später glücklich darüber zeigte, 
dass die „Idee“ aufgegangen sei, sagte 
unser Trainer Mamadou Sabaly nach den 
spannenden 95 Minuten: „Das Spiel hätte 
für beide Seiten ausgehen können.“

Die Idee der Hamburger: Sie überließen 
den Platzherren viel Ballbesitz. Daraus 
resultierte eine trügerische Dominanz. 
Die Gäste-Angriffe trafen Weiche ins Mark. 
Kapitän Jonah Fabisch setzte Daouda 
Beleme ein, der aus spitzem Winkel an 
SC-Torhüter Jesper Heim scheiterte, doch 
Juho Kilo verwertete den Abpraller zum 
0:1 (6.). Beim 0:2 schob Timon Burmeister 
einen Pass von Juho Kilo aus 14 Metern mit 
Hilfe des Innenpfostens zum 0:2 ins Netz 
(38.). Weiche hatte zwar das Spiel, der HSV 
II aber die Tore gemacht.

Die Heimelf ließ sogar einen Handstraf-
stoß aus, als René Guder an Malte Brüning 
scheiterte (55.). Wenig später schien die 
Entscheidung gefallen: Der gerade einge-
wechselte Moses Otuali leitete selbst ein 
und vollendete nach Zuspiel von Arlind 
Rexhepi zum 0:3 (62.). Doch Weiche wehrte 
sich. Erst köpfte Christopher Kramer einen 
Eckstoß von Dominic Hartmann nach 
Verlängerung von Patrick Herrmann zum 
1:3 ein (66.). Dann entschied Schieds-
richter Felix Bahr erneut auf Handstraf-
stoß, den diesmal Christopher Kramer 
zum 2:3-Anschluss verwandelte (70.). 
Dabei blieb es trotz weiterer Flensburger 
Chancen.

Weiche: Heim – Herrmann, Thomsen, 
Njie (88. Fölster) – Wirlmann (84. Schlee-
mann), Hartmann (Kap.) – Guder, Nadj (77. 
Dethlefs), Cornils – K. Schulz (65. Gieseler), 
Kramer. Trainer: Sabaly.

Hamburger SV II: Brüning – Sommer, Kisi-
lowski, Hein, Rexhepi (75. Seifert) – Großer 

– Fabisch (Kap.), Ju. Kilo (90.+4 Ntsiakoh) 
– Velasco (71. Harz), Beleme, Burmeister 
(59. Otuali). Trainer: Reimers.

Tore: 0:1 Ju. Kilo (6.), 0:2 Burmeister 
(38.), 0:3 Otuali (62.), 1:3 Kramer (66.), 2:3 
Kramer (70., Strafstoß).

Zuschauer: 1.103 im Manfred-Werner-
Stadion, Flensburg-Weiche.

Schiedsrichter: Felix Bahr (SV Ahler-
stedt/Ottendorf).

Revanche zum Saisonhalali

Am 38. und damit letzten Spieltag wollte 
Weiche Selbstvertrauen für das eine 
Woche später anstehende Landespokalfi-
nale gegen den VfB Lübeck tanken. So fuhr 
unsere Mannschaft an jenem Samstag, 
27. Mai 2023, voll konzentriert nach 
Hamburg, während der HSV-Nachwuchs 
einen Spieltag zuvor bereits einen Match-
ball zum Meistertitel vergeben hatte. Der 
Vorsprung des HSV II auf Verfolger VfB 
Lübeck war auf zwei Punkte geschrumpft. 
Und nun feierte der VfB zeitgleich einen 
verdammt späten 1:0-Auswärtssieg in 
Norderstedt. Entsprechend groß war die 
Enttäuschung im Lager der Hamburger, 
die bei sonnig-warmem Wetter vor 400 
Zuschauern im Sportpark Eimsbüttel mit 
0:2 unterlagen. So mussten unsere Trainer 
und Spieler nach der Partie die nach der 
verpassten Meisterschaft niedergeschla-
genen Hamburger trösten. Benjamin 
Eta würdigte den Kontrahenten: „Glück-
wunsch an alle Spieler der U 21 des HSV. 
Sie haben eine starke Saison gespielt. Es 
war heute aber über 90 Minuten gesehen 
ein verdienter Sieg.“

Den ersten Schock hatten die jungen 
Rothosen nach knapp einer Viertelstunde 
zu verkraften. Von Julian von Haacke über 
Dominic Hartmann kam der Ball zu Marcel 
Cornils, der ihn sehenswert zum 0:1 ins 
lange Eck schlenzte (14.). Und weiter blieb 
es ein interessantes Spiel mit Chancen 
auf beiden Seiten. So scheiterte Daouda 
Beleme an Jesper Heim hüben (37.) und 

Dominic Hartmann an Leo Oppermann 
drüben (17.).

Nach dem Seitenwechsel suchten die 
Hamburger die Offensive, hatten viel Ball-
besitz, aber Weiche stand defensiv gut. 
In der stärksten Phase der Elbestädter 
fischte Jesper Heim den Schuss von Theo 
Harz stark aus dem bedrohten Eck (58.). 
Die Uhr tickte erbarmungslos gegen 
die nervöser werdenden Platzherren. 
So musste der Spitzenreiter die Gelb-
Rote Karte gegen Kapitän Jonah Fabisch 
hinnehmen (81.). Die Entscheidung fiel 
aus einem Konter nach Hamburger 
Eckball, bei dem auch HSV-Schlussmann 
Leo Oppermann vorn weilte. Weiche 
beförderte die Kugel aus dem Strafraum, 
und Jonah Gieseler konnte mit Ball am 
Fuß über 60 Meter laufen und das Runde 
dann im leeren Tor zum 0:2 versenken 
(90.+2).

HSV II: Oppermann – Sommer (82. 
Appiah), Duah, Großer (67. Sohn), Hein 
– Fabisch (Kap./81. Gelb-Rot), Ju. Kilo – 
Harz (67. Seifert), Sanne (54. Paschke), 
Burmeister (46. Rexhepi) – Beleme. 
Trainer: Reimers.

Weiche: Heim – Herrmann, Fölster, Wirl-
mann, Rehfeldt – F. Meyer (59. Neicu) – 
Hartmann (Kap./83. Fritze), von Haacke 
(73. Jungjohann) – Guder, Kramer (67. 
Gieseler), Cornils (67. K. Schulz). Trainer: 
Eta.

Tore: 0:1 Cornils (14.), 0:2 Gieseler 
(90.+2).

Zuschauer: 400 im Sportpark Eims-
büttel, Hamburg-Eimsbüttel.

Schiedsrichter: Niklas Olle (SF Ahlum).

Auf geht’s!

Weiche gegen den HSV II – es war immer 
etwas los. Meistens wurde Fußballkost 
für Feinschmecker geboten. Der letzte 
Heimsieg des SC ist allerdings schon 
mehr als vier Jahre her. Die Zeit sollte 
reif sein, um das zu ändern.  
Also: Auf geht’s, Weiche!

Als Weiche zum Meistermacher wurde – Auswärtssiege in der Vorsaison

 Niclas Nadj taucht am 18.11.2002 vor dem HSV-Tor auf. | Foto:  SPEEDPhotos.de



  
René Guder flankt im Spiel vom 18.11.2022. | Foto: SPEEDPhotos.de

Willkommen in der Welt der Leistungselektronik!
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

www.semikron-danfoss.com

WEICHE-LIGA.DE

  
Schlitzohr Kevin Schulz (Nr. 6) bedrängt am 18.11.2022 HSV-Torhüter Malte 
Brüning, beobachtet von Maximilian Großer (Nr. 19).  

Foto: SPEEDPhotos.de



FOE_1600_PP_191 Formatanpassung FL Journal City Light 30062016.indd   1 09.12.16   09:37

Nummer 236
Jahrgang 23
Mai 2022

Nummer 236
Jahrgang 23

Nummer 239
Jahrgang 23
August 2022

Nummer 239
Jahrgang 23

Jahrgang 24
Juli 2023

AUSGABE 250

Nummer 246
Jahrgang 24
März 2023

Nummer 246
Jahrgang 24

Nummer 245
Jahrgang 24
Februar 2023

Nummer 245
Jahrgang 24

Nummer 248
Jahrgang 24
Mai 2023

Nummer 248
Jahrgang 24 Wählen Sie Ihren 

SG Handballer
des Jahres 2023

Nummer 244
Jahrgang 24
Januar 2023

Nummer 244
Jahrgang 24

Mittendrin
Generation

50plus

Nummer 247
Jahrgang 24
April 2023

Nummer 247
Jahrgang 24

Mittendrin
Generation

50plus

Nummer 242
Jahrgang 23
November 2022

Nummer 242
Jahrgang 23

Nummer 251
Jahrgang 24
August 2023

Nummer 251
Jahrgang 24

Nummer 237
Jahrgang 23
Juni 2022

Nummer 237
Jahrgang 23

Wählen 
Sie Ihren 

SG Handballer
des Jahres

2022

Nummer 249
Jahrgang 24
Juni 2023

Nummer 249
Jahrgang 24

Nummer 243
Jahrgang 23
Dezember 2022

Nummer 241
Jahrgang 23
Oktober 2022

Nummer 241
Jahrgang 23

Mittendrin
Generation

50plus

8. – 10. JULI 2022

8. – 10. JULI 2022

©
  

ra
in

er
-p

ru
es

s-
gr

af
ik

.d
e

Nummer 238
Jahrgang 23
Juli 2022

Nummer 238
Jahrgang 23

Mittendrin
Generation

50plus

8. – 10. JULI 2022

flensburgjournal.de

Mittendrin
Generation

50plus

Nummer 243
Jahrgang 23Jahrgang 23
Dezember 2022

FOE_1600_PP_191 Formatanpassung FL Journal City Light 30062016.indd   1 09.12.16   09:37

Flensburg Journal | Seit 23 Jahren und 
über 250 Ausgaben das Magazin für Stadt und Region

FOE_1600_PP_191 Formatanpassung FL Journal City Light 30062016.indd   1 09.12.16   09:37



30

Lise-Meitner-Str. 16

24941 Flensburg

www.comline-shop.de

Partner von

Jetzt Sendersuchlauf 
auf DAB+ starten!

w
w
w
.
r
a
d
i
o
-
f
l
e
n
s
b
u
r
g
.
d
eNEU!

Willkommen zu Hause







AKTUELLE SPIELBERICHTE

Hintergrundinformationen, vollständige Spielberichte und 
alles rund um Spieler, Trainer, Fans und Gegner gibt es hier 
und auf unserer Website.

weiche-liga.de/neuigkeiten/

Jetzt scannen und  
weiterlesen!
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Am 14. Spieltag der Regionalliga Nord 
musste der SC Weiche Flensburg 08 beim 
SV Meppen seine erste Auswärtsnieder-
lage hinnehmen. Beim Drittliga-Absteiger 
unterlag unsere Mannschaft am Freitag-
abend nach einer intensiven, zumindest 
phasenweise gutklassigen und span-
nenden Partie mit 2:3-Toren. Vor 5.648 
Zuschauern in der Hänsch-Arena der 
Emslandmetropole durfte Weiche bei 
Temperaturen um zehn Grad im Dauer-
nieselregen auf tiefem Geläuf bis zum 
Schluss auf einen Punktgewinn hoffen. 
Während sich der Meppener Trainer 
Adrian Alipour nach den 90 Minuten 
hochemotional angetan vom Fußball-
abend zeigte, sagte unser Verantwortli-
cher Benjamin Eta nach der Begegnung: 
„Unser Plan ist 35 Minuten lang aufge-
gangen. Wir sind verdient in Führung 
gegangen, hatten mehr vom Spiel und – 
ich meine – auch die bessere Spielanlage. 
Am Ende lassen wir halt zu viele Chancen 
zu und benötigen zu viele, um selbst ein 
Tor zu erzielen.“

Eine knappe Woche nach der 1:2-Heim-
niederlage gegen Havelse lief eine auf 
vier Positionen geänderte Flensburger 
Startelf auf. Erstmals nach seiner Verlet-
zung Theo Behrmann, der zuvor „Gelb“-

gesperrte Jannic Ehlers sowie Bjarne 
Schleemann und Felix Brügmann 
rutschten für Tobias Fölster, Patrick 
Thomsen, David Pfeil und John Dethlefs 
(alle auf der Bank) in die Anfangsforma-
tion. So ergab sich eine Viererkette, die 
in jener Zusammenstellung zuvor noch 
nicht agiert hatte. Im Verlauf der zweiten 
Halbzeit wurden Marten Schmidt, John 
Dethlefs, Calvin Ogara sowie in der Nach-
spielzeit Patrick Thomsen und Tobias 
Fölster eingewechselt. Den Kader des 
Spieltags komplettierten Torhüter Jonas 
Wolz aus unserer U 23 sowie David 
Pfeil. Nicht zum Aufgebot gehörten die 
verletzten Philip Østerbæk (Fußgelenk), 
Torben Marten (Oberschenkel), Noel 
Kurzbach (Knie), Thies Richter (Rippen-
prellung im Training) und Ilidio Pastor 
Santos (Reha nach Kreuzbandriss), der 
erkrankte Jonah Gieseler sowie Dan 
Neicu. Auf Seiten des SV Meppen gab 
es gegenüber dem 3:0-Sieg in Spelle 
nur eine Änderung. Für Lars Spit (Bank) 
begann Daniel Haritonov.

Zwar hatte Meppens Christopher Schepp 
gleich nach Anpfiff den ersten Abschluss 
(1.), aber Weiche zeigte sofort, dass der 
Gast sich nicht auf eine Abwehrschlacht 

Meppen: 

B. Schmidt – Karademir, 
Sprekelmeyer (V), Mißner (81. 
van Looy) – Prasse (V), Seidel 
(90.+5 Klöpper), Evseev (Kap.), 
Wensing (72. Möller), Harito-
nov (V) – Janssen (74. Spit), 
Schepp (90.+2 Muja). 

Trainer: Alipour.

Weiche: 

Weiche: Heim – Guder, Behr-
mann (V/90.+1 Thomsen), 
Wirlmann (Kap.), Rehfeldt 
– Schleemann (70. Dethlefs), 
Hartmann (81. Ogara), Hoppe 
(59. Schmidt) – Ehlers (90.+5 
Fölster), Brügmann, Cornils. 

Trainer: Eta.

Tore: 0:1 Cornils (31.), 1:1 Behrmann (37., Eigentor), 2:1 Schepp 
(50.), 3:1 Janssen (64.), 3:2 Ehlers (86.). 
 
Schiedsrichter: Benjamin Schmidt (SpVg Laatzen), souveräner 
Spielleiter, zeigte viermal „Gelb“ (3:1), und zwar für Sprekelmey-
er (Foul an Hoppe, 48.), Prasse (Foul an Dethlefs, 79.) und Hari-
tonov (Foul an Ogara, 85.) auf Meppener sowie für Behrmann 
(Foul an Janssen, 45.) auf Flensburger Seite. 
 
Zuschauer: 5.648 in der Hänsch-Arena, Meppen.

SV MEPPEN  
vs. 

SC WEICHE FLENSBURG 08  

einlassen wollte. Speziell über links 
kam unsere Mannschaft zu gefährli-
chen Eingaben von Marcel Cornils (5.) 
und Torben Rehfeldt (14.), bei denen 
sich SVM-Torhüter Bennet Schmidt auf 
dem Posten zeigte. Als ein missglückter 
Torschuss von Luca Prasse vor den 
Füßen von Christopher Schepp landete, 
war René Guder entscheidend dazwi-
schen (6.). Auf der Gegenseite parierte 
Bennet Schmidt beim Kopfball von 
Marcel Cornils nach Flanke von Jannic 
Ehlers von rechts stark (12.). Weiche tat 
dem Kontrahenten mit klugen Ballpas-
sagen und Seitenverlagerungen sichtbar 
weh, blieb allerdings defensiv in der 
Folge nicht ohne Fehler. So hatte Luis 
Sprekelmeyer nach einem Freistoß von 
Fynn Seidel am zweiten, linken Pfosten 
eine gute Chance, bei der SC-Torhüter 
Jesper Heim zugreifen konnte (21.). Nach 
Eingabe von Luca Prasse kam Willi Evseev 
zentral zum Kopfball, den Jesper Heim 
parierte (24.). Und Marek Janssen kam 
ins Dribbling gegen Finn Wirlmann auf 
halbrechts und zog aus spitzem Winkel 
ab, Jesper Heim war wieder da (26.). 
Trotz insgesamt guter Abwehrleistung 
und gegenseitigem Helfen auf Flens-
burger Seite: Die Heim-Elf hatte auch [...]

3:2

14. Spieltag: Freitag, 27. Oktober 2023

Gespielt, gekämpft und knapp verloren 
SV Meppen – SC Weiche Flensburg 08 3:2 (1:1)
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TABELLE RL NORD
Platz Mannschaft Anzahl Spiele gewonnen unentschieden verloren Tore Tordifferenz Punkte

1. Holstein Kiel II 14 10 2 2 35:19 16 32
2. 1. FC Phönix Lübeck 13 10 1 2 38:12 26 31
3. Hannover 96 II 15 10 1 4 45:26 19 31
4. FC Teutonia 05 13 8 2 3 34:18 16 26
5. SV Meppen 13 8 0 5 27:21 6 24
6. TuS BW Lohne 15 6 6 3 19:19 0 24
7. Eintracht Norderstedt 15 7 2 6 36:29 7 23
8. VfB Oldenburg 15 6 5 4 28:24 4 23
9. TSV Havelse 15 6 4 5 25:23 2 22

10. Hamburger SV II 13 5 3 5 20:25 -5 18
11. FC St. Pauli II 14 4 4 6 31:20 11 16
12. Bremer SV 14 3 6 5 20:27 -7 15
13. SV Drochtersen/Assel 14 3 6 5 14:22 -8 15
14. SSV Jeddeloh 14 2 9 3 17:26 -9 15
15. SC Weiche Flensburg 08 14 3 5 6 21:30 -9 14
16. Eimsbütteler TV 14 2 2 10 18:34 -16 8
17. SC Spelle-Venhaus 14 2 1 11 14:44 -30 7
18. FC Kilia Kiel 15 1 3 11 17:40 -23 6

AKTUELLER SPIELTAG
Datum Gastgeber Ergebnis Gast

10.11.2023 19:00 SC Weiche Flensburg 08 – - – Hamburger SV II

10.11.2023 19:00 FC Kilia Kiel – - – SV Drochtersen/Assel

10.11.2023 19:30 SC Spelle-Venhaus – - – SSV Jeddeloh

10.11.2023 19:30 TuS BW Lohne – - – Bremer SV

11.11.2023 13:00 1. FC Phönix Lübeck – - – Holstein Kiel II

11.11.2023 14:00 Eimsbütteler TV – - – Hannover 96 II

11.11.2023 15:00 SV Meppen – - – Eintracht Norderstedt

12.11.2023 14:00 TSV Havelse – - – FC Teutonia 05

12.11.2023 14:00 FC St. Pauli II – - – VfB Oldenburg

SPIELÜBERSICHT RL NORD

Mannschaft 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10 11. 12. 13. 14 15. 16. 17. 18
1. SC Weiche Flensburg 08 0:5 0:5 0:5 1:1 2:3 2:2 1:2 2:2

2. 1. FC Phönix Lübeck 2:0 2:1 7:0 4:1 5:1

3. BW Lohne 0:3 0:0 1:0 2:1 2:1 0:0 1:1

4. Bremer SV 0:0 6:5 2:2 1:1 0:0 1:1 4:1 0:2

5. Eimsbütteler TV 0:5 0:3 2:2 5:0 1:4 3:1

6. FC Eintracht Norderstedt 0:2 3:2 3:1 2:4 2:0 2:2 1:1 5:0

7. FC Kilia Kiel 2:3 0:2 2:1 1:3 3:5 0:2

8. FC St. Pauli II 0:1 2:2 0:1 2:3 1:1 2:3

9. FC Teutonia 05 5:2 3:1 0:0 3:2 3:0 2:3 2:1 6:0

10. Hamburger SV II 4:4 3:1 3:0 0:5 4:2 2:1 1:1

11. Hannover 96 II 3:2 4:0 2:1 9:2 3:0 3:2

12. Holstein Kiel II 1:1 3:1 5:3 4:1 4:1 0:1 2:1

13. SC Spelle-Venhaus 0:4 0:1 3:2 2:0 1:6 0:3 1:3

14. SSV Jeddeloh 0:0 1:1 0:1 2:0 2:6 1:1 2:1 1:1

15. SV Drochtersen/Assel 0:0 1:2 1:3 2:0 2:1 3:1 2:2 1:1

16. SV Meppen 3:2 3:2 0:1 1:0 4:0 5:2 1:0

17. TSV Havelse 1:2 1:1 2:1 1:2 1:1 4:2 2:0

18. VfB Oldenburg 4:1 4:0 2:2 0:0 2:1 0:2 7:2 2:0
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SPIELERÜBERSICHT RL NORD

Nr. Spieler Anzahl  
Spiele Tore gelbe  

Karte
Gelbrote  

Karten
Rote  

Karten Auswechslungen Einwechslungen gesamte  
Spielzeit

12 Jesper Heim 14 0 1 0 0 0 0 1260

33 Torben Rehfeldt 14 0 3 0 0 1 0 1232

9 Jannic Ehlers 13 5 5 0 0 8 0 1126

30 Tobias Fölster 14 0 3 0 0 1 2 1111

13 David Pfeil 13 0 1 0 0 2 1 1035

8 Finn Wirlmann 14 1 3 0 0 2 0 1170

21 Pelle Hoppe 14 6 2 0 0 8 1 1103

23 Felix Brügmann 14 1 3 0 0 8 5 793

37 Dominic Hartmann 14 1 1 0 0 7 4 845

17 Rene Guder 13 0 1 0 0 2 4 805

10 Marcel Cornils 12 4 2 0 0 5 2 863

32 John Dethlefs 11 1 1 0 0 2 8 316

7 Jonah Gieseler 9 0 0 0 0 0 8 187

28 Theo Behrmann 7 0 1 0 0 2 1 504

2 Bjarne Schleemann 7 0 1 0 0 4 1 414

22 Marten Schmidt 7 1 0 0 0 1 5 312

11 Noel Kurzbach 5 1 1 0 0 1 4 152

20 Patrick Thomsen 6 0 2 0 0 1 3 325

3 Torben Marten 3 0 1 0 0 1 2 133

14 Calvin Ogara 4 0 0 0 0 0 4 35

-- Maxim Jurk 2 0 0 0 1 0 2 8

27 Ilidio Pastor Santos 0 0 0 0 0 0 0 0

19 Thies Richter 0 0 0 0 0 0 0 0

16 Dan Neicu 0 0 0 0 0 0 0 0

1 Philip Østerbæk 0 0 0 0 0 0 0 0



TANKEN.  
WASCHEN.  
PROFITIEREN. 

JETZT TEAM MOBILITY 
APP DOWNLOADEN

APP
SOLUT
EINFACH

Volkswagen Zentrum Flensburg



Haftung für Inhalte

Die Inhalte unseres Magazins wurden 
mit größter Sorgfalt erstellt. Für die 
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VERBUND GESCHÄFTSFÜHRUNG

Harald Uhr 
Geschäftsführer Finanzen 
Telefon: 0461 / 78 41 9 

Christian Jürgensen 
Geschäftsführer Sport 
Telefon: 0461 / 50 03 55 16
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DAUSKONZEPT GmbH, Michael Staudt
Vielen Dank für die Bereitstellung!
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SPEZIALUNTERNEHMEN

info@uhrgmbh.com

Niederlassung Deutschland:

FÜR SILO SANIERUNG

Europas Silosanierer

Jahrzehntelange Erfahrung

In Deutschland und Europa tätig

Olten

Zürich

www.uhrgmbh.com

Fax:

Hohenzollernring 1
22763 Hamburg

Tel.: +49 (0) 40 - 822 98 970

+49 (0) 40 - 822 98 972

H. UHR AG:

Leberngasse 7
CH - 4603 Olten

Standorte

Chur

Bern

Fax:

Tel.: +49 (0) 62 - 2 05 51 11

+49 (0) 62 - 2 05 51 12

Betoninstandsetzung

Mauerwerkssanierung

Bodenbeschichtung

Korrosionsschutz

Industrieanstriche



Besser einkaufen. Besser leben.

55 Stores unter einem Dach

Den perfekten
Shopping-Tag genießen
Alle angesagten Labels und die kulinarische Belohnung gleich dazu. 
Alles unter einem Dach, alles ganz entspannt. Sie haben es sich 
verdient.

/cittipark.fl ensburg /cittipark.fl ensburg  www.citti-park-fl ensburg.de
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